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 Anfrage Nr.: AF1845/21 
 Dat u m:  05. 11. 2021 
 
 

A N F R A G E  
Dissidenten-Fraktion 
 
 
Gegenstand: 
St and der Planung neuer Halt est ellenhäuschen 
 
 
Einleitung: 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
am 22.04.2021 beschloss der Stadtrat in nicht öffentlicher Sitzung die Vorlage V0458/20 
(“Neuausschreibung der Außenwerberechte in der Landeshauptstadt Dresden”). Hiermit 
beschloss der Stadtrat, dass die jetztigen Wartehäuser an den Haltestellen der Dresdner 
Verkehrsbetriebe abgebaut und durch einen neuen Betreiber wieder neu aufgestellt werden 
sollen. In einer (ebenfalls als vertraulich gekennzeichneten) Beschlusskontrolle vom 24.08.2021 
wird bekannt gegeben: “Am 25. Juni 2021 erfolgte die europaweite öffentliche Bekanntmachung 
der Ausschreibung der Außenwerberechte der Landeshauptstadt Dresden.” 
 
Ich bitte in diesem Zusammenhang um die Beantwortung folgender Fragen: 
  
 
 
Fragen: 
 
1. Welche Passagen im Beschlusstext bzw. der Begründung der Vorlage V0458/20 erfordern eine 
Behandlung in nicht öffentlicher Sitzung? Welche Passagen in der Beschlusskontrolle erfordern 
eine Kennzeichung als ‘vertraulich’? Ich bitte um Angabe der betreffenden Passagen (z.B. “Seite 
2, dritter Absatz”), damit die Antwort auf meine Anfrage nicht ebenfalls als ‘vertraulich’ 
gekennzeichnet wird. 
 
2. Welche Art Antrag müsste eine Fraktion stellen, um eine öffentliche Behandlung der Thematik 
“Umgang mit den Wartehäusern und der Werbung in der Stadt” führen zu können? 
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3. Wer hat begutachtet, dass die jetzigen Fahrgastunterstände marode seien? Können die 
Gutachten/Untersuchungen (öffentlich) eingesehen werden? Wenn es kein öffentliches 
Gutachten über den Zustand der Fahrgastunterstände gibt, wieso wird in der Begründung für die 
Bürgerschaft mit der erwiesenen Marodität argumentiert? 
 
4. Welche Mengen an Solarstrom erwartet die Landeshauptstadt Dresden von den neuen 
Wartehäusern? Wird der Strom eingespeist oder dient er der Versorgung lokaler Verbraucher an 
den Haltestellen? 
 
5. Ist die Betreibung der Solarpanele und die Begrünung der Wartehäuser Aufgabe des 
Konzessionsnehmers oder der Landeshauptstadt Dresden? 
 
6. Hat Dresden im zukünftigen Vertragszeitraum irgendeine Handhabe auf die Einschränkung der 
Werbung? (z.B. Militär, Jugendschutz insbesondere Alkohol- und Tabakwaren, Sexistische 
Werbung) 
 
7.  Hat Dresden im zukünftigen Vertragszeitraum irgendeine Handhabe auf die Vergabe von 
Werbung? (z.B. für Städtische Veranstaltungen, soziale Angebote) 
 
8. Welchen Umsatz/Gewinn hat Wall/Decaux in dem letzten Vertrag eingenommen und wie viel 
wurde davon an die Stadt abgeführt? 
 
9. Ist die Stadtverwaltung der Meinung, dass Werbung und Fahrgastunterstände mit 
Solarpaneelen und Grün ein notwendiges und besseres Aushängeschild für die Stadt als die 
jetzigen sind? 
 
10. Von welcher Umbauzeit geht die Stadt beim Auswechseln der Wartehäuser aus? Wie hoch 
sind die Kosten und wie schlüsseln sie sich auf die Träger auf? 
 
11. Hat die Stadt während der Laufzeit der neuen Verträge Einfluss auf neue Standorte für 
Wartehäuser? 
 
12. Wie ist der weitere Ablauf der Ausschreibung geplant? Wann wird welches Organ über die 
Vergaben entscheiden? Wird dies öffentlich geschehen? Wenn nicht, wie kann eine begleitende 
öffentliche Diskussion mit den politischen und verwaltungsinternen Gremien sichergestellt 
werden? 
 
Anmerkung: Ich habe mich bemüht, in dieser Anfrage keinerlei ‘vertrauliche’ Informationen zu 
verwenden. Ich gehe auch davon aus, dass in den Antworten kein Grund zu Vertraulichkeit besteht. 
Sollte dies aus Ihrer Sicht anders sein, so bitte ich um einen Hinweis, welche Fragen im Rahmen 
einer öffentlichen Stadtratsanfrage an den Oberbürgermeister gestellt - und beantwortet - werden 
können. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Dr. Martin Schulte-Wissermann 
Stadtrat 
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